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                                                               22.01.2025 

Für Zusammenhalt und ein buntes Neumünster 

Aufruf zur Kundgebung für Toleranz und Vielfalt 

Am Samstag, den 25.01.2025 ab 11 Uhr Sachsenring/Ecke Haart 

Fortsetzung ab ca. 12 Uhr vor der Landesunterkunft (BAMF, Haart 148) 

In seiner Winter-Sitzung am 20.01.2025 hat der Runde Tisch für Toleranz und 

Demokratie der Stadt Neumünster einmütig beschlossen, zu einer von 

mehreren ihrer Mitgliedsorganisationen angemeldeten Kundgebung für 

Toleranz und Vielfalt, für den Zusammenhalt der bunten Gesellschaft 

Neumünsters aufzurufen. „Wir stellen uns damit gegen die Ausgrenzungs- und 

Remigrationspolitik, wie sie an diesem Tag im Rahmen des Wahlkampfes mit 

einer Demonstration durch Neumünster propagiert werden wird. Die  

Demonstration einer rechtsextremen Partei führt in provokativer Weise direkt 

an der Landesunterkunft (BAMF) vorbei, in der Asylbewerber aus Kriegs- und 

Krisengebieten aufgenommen werden und vorübergehend leben. Die im 

Runden Tisch vertretenen Organisationen und Personen verteidigen das 

Asylrecht gegen jegliche Angriffe und halten an der bisher praktizierten 

Willkommenskultur in unserer Stadt fest. Die Landesunterkunft bietet als 

Erstaufnahmeeinrichtung nicht nur ersten Schutz,  sondern beginnt hier auch 

mit wichtigen Maßnahmen zur Integration der Menschen, die aus ihrer Heimat 

geflüchtet sind. Mit unserer Kundgebung wollen wir den Bewohnern und den 

Beschäftigten der Landesunterkunft und des BAMF zeigen, dass die Mehrheit in 

Neumünster solidarisch zu ihnen steht. Der Runde Tisch ruft alle Einwohner 

Neumünsters auf, sich an dieser Manifestation zu beteiligen.“ 

Für die Lenkungsgruppe: Dr. Christof Ostheimer  

P.S.: Statt Stefan Block und Dieter Jung (s.u.) gehören Pastor Wolfgang Miether und RA Jörgen Breckwoldt der 

Lenkungsgruppe an. 



 


